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BeimWohltätigkeitsballderRotary-Clubs
FrankenbergundWetter imFebruar im
Philipp-Soldan-Forumsind4500Euro
zusammengekommen.DiesenBetrag
habenPräsidentDr.HannesGabriel
(rechts)vomRCFrankenbergmitPräsi-
dentMarcusEuckervomRCWetter (links)
nunandieElterninitiativeKinderdialyse

Marburgübergeben.Zusätzlichwaren
vondenGästendesAbendsweitere265
EurofürdieElterninitiativegespendet
worden. ImKfH-NierenzentrumfürKin-
derundJugendlicheamUniklinikum
Gießen-MarburgnahmProfessorDr.
GünterKlaus (2.von links)dieSpendemit
großerDankbarkeitentgegen.Mitdabei

waraucheineFamiliemitzweibetroffe-
nenKindern. InMarburgwerdenKinder
vonGöttingenbis insRhein-Main-Gebiet
behandelt.„GeradefürdieKinderbietet
dieElterninitiativesowohlwährendder
mehrstündigenDialysealsauch imAlltag
oderUrlaubeinegroßeUnterstützung“,
erklärteProfessorDr.Klaus. mjx FOTO: MJX

Rotary-Clubs spendeten 4500 Euro an Elterninitiative Kinderdialyse Marburg

Waldeck-Frankenberg – Wer
knifflige Matheaufgaben liebt
und sich durch drei Wettbe-
werbsrunden rechnet, hat
mehr als Talent, er beweist
Ausdauer, logisches Denken
und echte Problemlösungs-
kompetenz. Genau diese Fä-
higkeiten haben 34 Schülerin-
nen und Schüler aus Nordhes-
sen im 57. Hessischen Mathe-
matik-Wettbewerb unter
Beweis gestellt. Bei der feierli-
chen Kreissiegerehrung in
Kassel wurden sie nun für ihre
Leistungenausgezeichnet.
Aus Waldeck-Frankenberg

wurden geehrt: Alen Kladanj-
cic (Uplandschule, Willingen)
Annabel Noll (Gesamtschule
Battenberg), Nedal Mohamad
(Louis-Peter-Schule Korbach),
Jonna Simshäuser (Schulzen-
trum Waldeck), Sean Sidney
Walinski (Mittelpunktschule
Goddelsheim), Felicia Andres,
Florian Seip (beide Burgwald-
schule Frankenberg), Kirill

Derksen, Ortenbergschule
Frankenberg).
Der vom Hessischen Kultus-

ministerium ausgerichtete
Wettbewerb richtet sich an al-
le Achtklässler in Hessen. In
der 1. Runde am 5. Dezember

2024 schrieben über 52.000
Schüler an 509 Schulen eine
einheitliche Klassenarbeit.
Die besten 2385 qualifizierten
sich als Schulsieger für die
nächste Runde. Die 2. Runde
(Kreisrunde) fand am 12. März

an 65 Schulen statt. Daraus
gingen 166 Kreissieger hervor.
Diese tratenam6.MaizurEnd-
runde an und wurden an-
schließend bei feierlichen
Kreissiegerehrungen gemein-
sam mit Hessenmetall ausge-
zeichnet. Die 18 landesweit
Besten werden am 27. Juni in
Darmstadt bei einer großen
Abschlussveranstaltung ge-
ehrt.
„Mathematik ist der Schlüs-

sel zueinerdigitalenundinno-
vativen Zukunft – und genau
diesenSchlüsselhaltenunsere
Zahlenakrobaten undRechen-
künstler inderHand. IhreLeis-
tungen zeigen, wie viel Poten-
zial inNordhessen steckt. Jetzt
gilt es,diesesTalentzu fördern
und ihnenzuzeigen,wie span-
nend und vielseitig die Berufe
in der Metall-, Elektro- und IT-
Industrie sind“, sagte Coralie
Zilch, Geschäftsführerin des
Arbeitgeberverbandes Hes-
senmetallNordhessen. red

Logisches Denken bewiesen
Kreissieger des hessischen Mathematik-Wettbewerbs an Schulen geehrt

Die Kreissieger aus Waldeck-Frankenberg: (von links) Steffen
Link (PolymaGmbH),AlenKladanjcic,AnnabelNoll,NedalMo-
hamad, Jonna Simshäuser, Sean Sidney Walinski, Felicia
Andres, Florian Seip, Kirill Derksen, Klaus Sprafke (Staatliches
Schulamt Kassel). FOTO: HESSENMETALL/PR

Frankenberg – Die Kirche am
Bahnhof in Frankenberg lädt
am Samstag, 24. Mai, von 9.30
Uhr bis 17.30 Uhr in die Kirche
am Bahnhof in Frankenberg
(Friedrichstraße 4) ein zum
Ehe- und Paar-Tagmit Susanne
und Marcus Mockler, heißt es
ineinerMitteilung.
Susanne und Marcus Mock-

ler geben praktische Tipps für
den Paaralltag und ermutigen,
in die Beziehung zu investie-
ren. Dabei geben sie auch per-
sönlicheEinblicke in ihreEhe.
Susanne und Marcus Mock-

ler, beide Jahrgang 1965, sind
seit über 30 Jahren verheiratet
und Eltern von acht Kindern.
Susanne Mockler ist systemi-
sche Paartherapeutin, Marcus
Mockler leitet als Journalist die
Redaktion des Evangelischen
Pressedienstes (epd) in Baden-
Württemberg.SiesindAutoren
verschiedener Bücher, bloggen
(geliebtes-leben.de) und haben
einenPodcast.
Für Mittagessen und Kaffee-

trinken istgesorgt.DieTeilnah-
me ist kostenlos. Eswirdumei-
ne Spende gebeten. Für Kinder
ab zwei Jahren gibt es eine Be-
treuung. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt. Für die Kinderbe-
treuung ist einegesonderteAn-
meldungnötig.
Anmeldung bis zum18.Mai bei
Erika undWilli Depner (06451/
717469) oder Ulrike und Volker
Aßmann(06451/ 718830). nh/jbe

Ehe- und Paartag
in der Kirche am

Bahnhof
Waldeck-Frankenberg – 30
Mannschaften aus Waldeck-
Frankenberg nehmen an den
Hessischen Feuerwehrleis-
tungsübungen auf Kreisebene
teil, die der Landkreis am
Sonntag, 18. Mai, ab 8 Uhr auf
dem Korbacher Hauerpark-
platz veranstaltet. Zuschauer
sind willkommen. Die prakti-
schen Übungen dauern von 8
bis etwa 13 Uhr. Die Theorie
findet ab 10 Uhr statt. Die Eh-
rungfolgtgegen14Uhr.
Bei den Leistungsübungen

können außerdem die Feuer-
wehrleistungsabzeichen inEi-
sen, Bronze, Silber und Gold
sowie Gold mit Zusatzkenn-
zeichnungfür5-malige,10-ma-
lige und 15-malige erfolgrei-
che Teilnahme erworbenwer-
den –wobei für Bronze, Silber
und Gold noch ein weiterer
Fragebogen beantwortet wer-
denmuss.
Die Teams können die Leis-

tungsstufen Bronze, Silber
undGolderwerben.NebenUr-
kunden erhalten sie Geldprei-
se in Höhe von 75, 100 und 125
Euro für Bronze, Silber und
Gold vom Land Hessen. Der
Bezirkswettbewerb wird am
28. Juni an der Landesfeuer-
wehrschule in Kassel ausge-
tragen. red

Feuerwehr:
30 Teams messen
sich in Korbach

Waldeck-Frankenberg – Die
PolizeidirektionWaldeck-Fran-
kenberghatVerkehrsunfallsta-
tistik fürdas Jahr2024 imLand-
kreis veröffentlicht. Demnach
gab es zwar weniger Verkehrs-
unfälle als im Vorjahr 2023, es
starben aber mehr Menschen
bei Verkehrsunfällen. Und die
Zahl der Unfälle mit Beteili-
gungvonFahrrädernundPede-
lecs sei imVergleichzu2023ge-
stiegen.
„Die Gesamtzahl der Ver-

kehrsunfälle war in den ver-
gangenen Jahren grundsätz-
lich auf einem gleichbleiben-
denNiveau“, sagt der Leiter des
Regionalen Verkehrsdienstes,
Polizeihauptkommissar Ingo
Pohle. „2024 ereigneten sich
3681 Verkehrsunfälle auf unse-
ren Straßen und damit 173 (4,7
Prozent) weniger als 2023. Die
Zahl der Verkehrsunfälle mit
Personenschädenhatsich2024
im Vergleich zum Vorjahr von
526auf 455verringert, das sind
erfreuliche13,50Prozent.“
BeineuntödlichenVerkehrs-

unfällen kamen zehn Men-
schen ums Leben. Im Jahr zu-
vor waren es neun Tote bei sie-
ben Unfällen. Die Zahl der
Schwerverletzten infolge eines
Verkehrsunfalls habe sich um
60Personenvon195 imVorjahr
auf 135 verringert (-30,77 Pro-
zent).
„Wirft man einen Blick auf

die Unfallursachen dieser Ver-
kehrsunfälle, erklären sich die
schwereren Folgen“, erläutert
Polizeihauptkommissar Pohle:
„Bei denmeisten dieser folgen-
schweren Unfälle wurde als
Unfallursache Geschwindig-

keit oder auch Überholen so-
wie andere Fehler beim Fahr-
zeugführer – zum Beispiel Un-
achtsamkeit oder Ablenkung
durch digitale Endgeräte – fest-
gestellt. Diese Unfallursachen
führen, insbesondere im länd-
lichen Bereich auf Straßen au-
ßerhalb geschlossener Orts-
chaften,häufig auchzudenbe-
schriebenen schweren Unfall-
folgen.“
Die Zahl der im Jahr 2024 po-

lizeilich registrierten Fahrra-
dunfälle beträgt 54 (Vorjahr
39), davon betroffen waren 35
Rad- und 19 Pedelec-Fahrer.

2023 sei diese Zahl aber beson-
ders niedrig gewesen und 2024
wieder auf das Niveau der Vor-
jahre gestiegen. „Die Statistik
für Unfälle mit Radfahrern sei
aufgrund der Dunkelziffer im-
mer recht vorsichtig zu be-
trachten, teilt die Polizei mit.
EineVielzahlanAlleinunfällen
und Stürzen werde nicht ange-
zeigt. Esverunglückten imJahr
2024 42 (35) Radfahrer, nie-
mand tödlich, 10 (14) Radfahrer
verletzten sich schwer und 32
(21) leicht.
Für die Verkehrssicherheit

leisteten Überwachungsmaß-
nahmen wie Geschwindig-
keits- und Technikkontrollen
sowie die allgemeinen polizei-
lichen Verkehrskontrollen ei-
nen wesentlichen Beitrag, sagt
diePolizei.Zielgruppenpolizei-
licher Präventionsarbeit soll-
ten allerdings „in starkem Ma-
ße unsere jüngsten Verkehrs-
teilnehmer sowie die ständig
wachsende Zahl der Senioren
sein“,heißtesvonderPolizei.

nh/jpa

Weniger Unfälle, mehr Tote
Polizei-Statistik 2024 für Waldeck-Frankenberg

Lärmdisplays an Eder- und Diemelsee
Dasseitacht JahrenbestehendeEderseekonzeptzumSchutz
derAnwohnerundGästevorunzumutbarenLärmdurchZwei-
radfahrerwerdeweiterhinkonsequentumgesetzt,heißtes
vonderPolizei.„ZudiesemZweckwurdenanEder-undDie-
melseeLärmdisplays installiert,dieeinenwesentlichenAnteil
anderEinhaltungderzulässigenHöchstgeschwindigkeitha-
benundfürdiepräventivePolizeiarbeitzurErhöhungder
Verkehrssicherheitnichtmehrwegzudenkensind.“

Ederbergland-Touristik

Frankenberg – Aus betriebli-
chen Gründen bleibt das Büro
der Ederbergland-Touristik
Frankenberg am heutigen
Donnerstag, 15. Mai, geschlos-
sen.

Förderverein Sport

Röddenau – Der Förderverein
Röddenau „Jugend & Sport“
lädt ein zur Jahreshauptver-
sammlung am Sonntag, 18.
Mai, ab10.30Uhr imSchützen-
haus. Es stehen Berichte, Neu-
wahlen, Anträge und Termine
auf demProgramm.

Depash1

Frankenberg – Die Selbsthil-
fegruppe Depash 1 (Depressio-
nen) trifft sich am heutigen
Donnerstag um 18.30 Uhr im
Treffpunkt.

IN KÜRZE

Waldeck-Frankenberg – Der
DRK-Kreisverband Franken-
berghat für folgende Fahrten
noch Plätze frei:

Norderney vom 22. bis 29.
Mai mit Unterbringung im
HausWaldeck.

Wiesbaden am Mittwoch,
9. Juli. Neben einer Stadt-
rundfahrt werden die Innen-
stadt, der Kurbezirk und die
Villengebiete gezeigt, an-
schließend Mittagessen.
Nach Zeit zur freien Verfü-
gung Fahrt mit der histori-
schen Nerobergbahn auf den
gleichnamigen Berg mit Aus-
blick auf Wiesbaden und der
Möglichkeit des Kaffeetrin-
kens.

Allgäu vom 14. bis 20. Juli
mit Ausflügen in die Umge-
bung, wie Schifffahrt auf
dem Forggensee, Besuch des
Ortes Wangen mit Seilbahn-
fahrt zum Pfänder, Stadt-
rundfahrt in Kempten.

Infos und Anmeldung bei
der Seniorenbeauftragten
Regine Frese, Tel. 06451/
722749. nh/jpa

Freie Plätze
für DRK-Fahrten

Geismar – Der Heimat- und
Kulturverein Geismar lädt ein
zum internationalen Muse-
umstag im Museum Geismar.
Am Sonntag, 18. Mai, zeigt das
Museumvon13bis18Uhrdie le-
bendige Ausstellung „Vom
Flachs zumLeinen“, heißt es in
einer Mitteilung. Gezeigt wird
außerdem die Bergbauge-
schichte des Bergwerks Geis-
marmit 250Millionen Jahre al-
ten Fossilienfunden und die
Kunstausstellung mit Bildern
von Bruno Schramm aus der
Zeit seines Geismar Aufenthal-
tes. Es werden Kaffee und Ku-
chenangeboten. nh/jbe

Internationaler
Museumstag in

Geismar

0011608670


